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A NF RAG E 

an den Bundesminister für Handel, Gewerbe und Industrie 

betreffend die Errichtung von fünf St:-lustufen in der 

Drau zwischen Villach und Spittal 

Der Plan, an der Drau z1vischen Villach und Spi ttal 

fünf Staustufen Zu errichten, hat in der drautaler 

BevHlkerung Unruhe hervorgerufen. Im mittleren Drau­

tal hat sich bereits eine Bürgerinit~ative gebildet, 

die vehement dagegen auftritt. 

Die Befürchtungen der Bevölkerung konzentrieren sich 

vorallem auf drei Punkte : 

- einerseits scheinen die Stauwerke die Hochwasser­

gefahr nicht zu bannen, sondern die Auswirkungen 

von Hochwässer eher zu verstärken (insbesondere 

durch Aussch1vemmungen im Bereich der Uferdämme und 
-, 

die Einengung der :I:nundationsräume), 

- andererseits sollen wichtige landwirtschaftliche 

Nutzflächen unmittelbar beansprucht werden bzw. 

wird eine Versumpfung der anliegenden GrUnde be­

fürchtet, und 

- darüber hinaus wird befUrchtet, daß das landschaft­

liche Gesamtbild des mittleren Drautalos in abträg-

1icher Weise verändert wird, sodaß sich auf den Frem­

denverkehr negative Auswirkungen er'geben können. 
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Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den 

Bundesminister rUr Handel, Gewerbe und Industrie fol-" 

g"ende 

A n fra g e : 

1) Velche Höglichkei teu sehen Sie, mn eine S011ädigung 

des Fremdenverkehrs des mittleren Drautales im Zu­

sammenhang mit der Erri,:;htung von fünf Staustufen 

in der Drau zwischen Villach und Spittnl hintanzu­

halten? 

2) Was werden Sie im konkreten tun? 
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